
Richtlinien zur Einreichung eines Abstracts 

Allgemeine Richtlinien 

Abstracts können ausschließlich digital eingereicht werden. 

 

Anmeldeschluss ist der 13. März 2025 23:59:00 MEZ. 

 

Die zuletzt geänderte Version wird jeweils automatisch zwischengespeichert. 

 

Änderungen und Korrekturen können bis Ablauf der Anmeldefrist vorgenommen werden. 

 

Für alle angenommenen Abstracts wird für den Tag des Vortrages freier Zugang zum 

wissenschaftlichen Programm gewährt. Die Teilnahme am Kongress ist verbindlich. 

 

Sie können Ihr Abstract als wissenschaftliches Poster oder als Fallvorstellung einreichen. Bitte 

beachten Sie die beiden unterschiedlichen Einreichungsformulare. 

 

Bitte beachten Sie: je nach Anzahl und Qualität der eingereichten Fälle wird nach der Begut-

achtung entschieden, ob diese als Vortrag oder Poster angenommen werden. 
 

Thema, Sprache 

Die Kongresssprache ist Deutsch. Einreichungen in englischer Sprache sind möglich. 

 

Umfang, Inhalt 

Die maximale Zeichenzahl für den Abstracttext (nur der Textkörper, ohne Titel, Autor/innen, 

Institute etc.) beträgt 2.800 Zeichen (mit Leerzeichen). Diese Vorgabe wird automatisch 

angezeigt und kontrolliert. 

 

Gliederung wissenschaftliches Poster: Einleitung/Problemstellung, Methodik, Ergebnisse, 

Schlussfolgerung. Die Überschriften werden durch das System vorgegeben. 

 

Gliederung Fallvorstellung: Der Beitrag sollte als Fließtext Angaben zur Vorgeschichte, 

Leitsymptomen/Funktionseinschränkungen/Problematiken, Diagnostik/Assessment, Therapie 

und Verlauf z. B. in Abhängigkeit vom Berufsfeld der/s Einreichenden beinhalten. Es werden 

ausdrücklich Fallvorstellungen aus allen klinisch tätigen Berufsgruppen in der Rehabilitation 

gewünscht. 

 

Protokolle, Studienkonzepte oder andere Einreichungen, die den oben genannten Vorgaben 

nicht entsprechen, werden nicht akzeptiert. Wissenschaftliche Postervorstellungen müssen 

zum Zeitpunkt des Kongresses zwingend Ergebnisse beinhalten. Sollten zum Einreichungszeit-

punkt noch keine Ergebnisse vorliegen, sollten die erwarteten Ergebnisse im Abstract 

angekündigt werden. 

 



Einem Beitrag kann jeweils eine Tabelle oder eine Grafik in einer Auflösung ≥ 300 dpi 

hinzugefügt werden. 

 

Beschränkung, Formatierung 

Mehrere Beiträge aus derselben Studie dürfen nur dann eingereicht werden, wenn deutliche 

Unterschiede in Hintergrund, Zielsetzung und Methode erkennbar sind. 

 

Weder dem Abstract-Titel noch dem Abstract-Text sollen Hinweise auf die Autorenschaft bzw. 

deren Herkunft entnehmbar sein. 
 

Es werden maximal 10 Autor/innen zugelassen. Bitte beachten Sie, dass zusätzliche Co-

Autor/innen nicht im Abstractband erscheinen können. 
 

Das Abstract ist so zu formulieren, dass es veröffentlicht werden kann. Nachträgliche 

Änderungen sind nicht möglich. 
 

Bereits veröffentlichte Beiträge/Ergebnisse dürfen nicht eingereicht werden. 

 

Die Verwendung besonderer Textformatierung soll sparsam erfolgen. Es besteht keine 

Garantie, dass alle Formatierungen in sämtlichen Medien korrekt dargestellt werden. 

 

Interessenkonflikt 
 

Etwaige Interessenkonflikte z. B. durch Zuwendungen, Unternehmenszugehörigkeit oder 

monetäre Produktinteressen müssen sowohl bei der Einreichung als auch bei der 

Beitragsvorstellung während des Kongresses offengelegt werden. Sollte kein Interessenkonflikt 

bestehen, so ist auch dies zu konstatieren. 

 

Bei der Eingabe von Abstractautor/innen ist die oben genannte Darlegung etwaiger 

Interessenkonflikte für jede/n einzelne/n Co-Autor/in erforderlich. 

 

Veröffentlichung, Präsentation 

Angenommene Abstracts werden in der Zeitschrift „Herzmedizin“ veröffentlicht. 
 

Alle aufgeführten Personen müssen mit Inhalt und Veröffentlichung des Abstracts sowie der 

namentlichen Nennung in allen Kongressmedien einverstanden sein. 
 

Mit der Einreichung verpflichten Sie sich, die Arbeit nach Annahme durch die Gutachter auf 

dem Kongress zu präsentieren. Es ist möglich, dass ein/e Co-Autor/in das Abstract vorstellt. 

Wird Ihr angenommener Beitrag nicht auf dem Kongress präsentiert, werden 

Beitragseinreichungen des/r verantwortlichen Autors/in für die folgenden zwei Jahrestagungen 

gesperrt. 
 

Sie können Ihr Abstract als wissenschaftliches Poster oder als Fallvorstellung einreichen. Über 

die Präsentationsform und Dauer für akzeptierte Beiträge werden Sie rechtzeitig vor 

Kongressstart informiert. 



 

Bewertung und Teilnahme 
 

Alle Einreichungen werden einem unabhängigen Gutachterverfahren zugeführt. In diesem 

Verfahren wird über die Annahme des jeweiligen Beitrages zur Vorstellung bei der DGPR-

Jahrestagung entschieden. 

 

Nach Abschluss der Bewertung erhalten die Einreichenden per E-Mail Bescheid, ob der Beitrag 

angenommen bzw. abgelehnt wurde, und sollten hierüber alle Co-Autor/innen informieren. 

 

Bitte beachten Sie, dass eine Registrierung der/s Präsentierenden zur Jahrestagung notwendig 

ist. Sie erhalten am Tag Ihrer Präsentation (Freitag, den 16. Mai 2025) kostenfreien Eintritt. 

 

Preise 

Abstract-/Fallvorstellungspreise: Die besten Beiträge werden mit jeweils 500,00 € prämiert. 
 

Die Beiträge werden nicht nur hinsichtlich der Qualität des eingereichten Abstracts, sondern 

auch nach Form und Inhalt des Vortrags selbst bewertet. 
 

Die Preisverleihung erfolgt beim Gesellschaftsabend am Freitag, den 16. Mai 2025. Die 

Gewinner werden vorab informiert und zum Gesellschaftsabend eingeladen. Die Kosten hierfür 

trägt die DGPR. 
 

 


